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Wir laden die recht herzlich ein.
Narrenzunft Raspler e.V., Baindt

ganze Bevölkerung

Aufstellungsplatz: Boschstraße
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Umzugsweg:

Umzugsende:
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Narrenbaumstellen
auf dem Dorfplatz

Narrensprung in Baindt

Raspler - ratsch, ratsch

Mit Eröffnung durch die Böllergruppe
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Stellenausschreibungen

Wir suchen für unser Bauamt	  
eine stellvertretende Leitung 

Mit Baindt liegen Sie richtig! 
Die Gemeinde Baindt zeigt sich mit derzeit ca. 5.300 Einwohnern als interessanter Wohn- und Gewerbestandort. 
Stadtnähe einerseits und landschaftlich reizvolle Strukturen andererseits zeichnen die attraktive Lage für Woh-
nen und Arbeiten in der Gemeinde aus. Baindt entwickelt sich ständig weiter – und so auch unsere Gemeinde-
verwaltung. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine stellvertretende Leitung für das Bauamt (m/w/d). In den 
nächsten Jahren stehen mehrere große Hochbauprojekte in der Gemeinde an. Es erwartet Sie ein äußerst inte-
ressantes und abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit Gestaltungsmöglichkeiten in einer dienstleistungsorientier-
ten Verwaltung. 
Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören 
•	 Bearbeitung von Bauanträgen und Bauanzeigen 
•	 Koordinierung und Betreuung der Bauleitplanung 
•	 Überwachung der Bewerberlisten für Bau – und Gewerbegrundstücke 
•	 Stellungnahme der Gemeinde zu überregionalen Planungen 
•	 Bauberatung für Bauherren bzw. Erteilung von Auskünften zu Bebauungs- und Flächennutzungsplänen 
•	 Kauf, Verkauf und Tausch von Grundstücken 
•	� Koordinierung und Betreuung kommunaler Bauprojekte bei Neu-/Erweiterungs-/Sanierungs- und Umbau-

maßnahmen öffentlicher Gebäude 
•	� Projektentwicklung, Projektsteuerung und Wahrnehmung der Bauherrenfunktion sowie die Betreuung von ex-

ternen Planungsbüros 
Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten. 
Ihr Profil 
•	� Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium der Architektur, Stadtplanung bzw. Bauingenieurwissenschaft 

oder über einen Abschluss als Diplom-VerwaltungswirtIn bzw. Bachelor of Arts – Public Management oder eine 
vergleichbare Qualifikation. 

•	� Erfahrungen im Projektmanagement, im Bereich Stadtplanung bzw. Bauordnung, Erfahrung in der Führung 
von MitarbeiterInnen und Berufserfahrung und Fach– und Rechtskenntnisse in den Leistungsphasen nach 
HOAI, dem öffentlichen Bauplanungs– und Umweltrecht und im Vergaberecht (BauGB/LBO BW, VOB, HOAI) 
sind wünschenswert jedoch nicht Grundvoraussetzung. 

•	 eigenverantwortliche, strukturierte und wirtschaftliche Arbeitsweise 
•	 Durchsetzungsfähigkeit, Einsatzbereitschaft sowie Belastbarkeit 
•	 Fähigkeit zur Steuerung und Koordinierung komplexer Planungen sowie zu strategischem Denken 
•	 flexible Aufgabenwahrnehmung, insbesondere für Gremiumssitzungen in den Abendstunden 
Wir bieten 
•	 eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem spannenden Aufgabengebiet sowie Gestaltungsmöglichkeiten 
•	 ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 
•	� vorbehaltlich der persönlichen bzw. laufbahnrechtlichen Voraussetzungen sind Aufstiegsmöglichkeiten und 

Perspektiven bis Besoldungsgruppe A 13 oder entsprechende EG 12 TVöD möglich. 
•	 breit gefächerte und aufgabenspezifische Fortbildungen 
•	 Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes 
Da die Bauamtsleiterin Ende 2026 in den Ruhestand geht, wird bei Bewährung die Bauamtsleiterstelle in Aus-
sicht gestellt. 
Sind Sie interessiert? 
Wenn wir Ihr Interesse an dieser abwechslungsreichen Tätigkeit geweckt haben und Sie in einem tollen Team 
mitarbeiten möchten, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 31.01.2023 unter bewerbung@
baindt.de oder an die Gemeindeverwaltung Baindt, Marsweilerstraße 4 in 88255 Baindt. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unsere Bauamtsleiterin Petra Jeske (Tel. Nr. 07502 9406-51) oder Bürger-
meisterin Simone Rürup (Tel. Nr. 07502 9406-0). 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Amtliche
Bekanntmachungen

Narrensprung Baindt 
Wie jedes Mal bewirten wir 
wieder beim Baindter Narren-
sprung - und danach. Im Feu-
erwehrhaus in der Ziegeleist-

raße gibt es Festes und Flüssiges, Warmes und Kaltes. 
In der Fahrzeughalle feiern wir bei Partymusik in unserer 
Blaulichtbar. Im Obergeschoss lädt unser Fasnetscafe 
zum gemütlichen Verweilen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Feuerwehr
 
Fundinfo
Fundsachen - Lumpenkapellenball 
Beim Lumpenkapellenball am vergangenen Wochenen-
de sind eine schwarze Herrenjacke, ein Schlüsselbund, 
eine Gesundheitskarte sowie ein ledernes Armband lie-
gengeblieben. 
Die Gegenstände wurden im Rathaus abgegeben und 
können beim Fundamt, Zimmer 0.2 abgeholt werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07502/9406-12
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis 
Ravensburg bleibt in der Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg. 
Eltern im Landkreis Ravensburg, die an den Wochen-
enden und Feiertagen einen Kinderarzt benötigen,  
können sich weiterhin an die Kindernotfallpraxis am  
St-Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg wenden. 
  
Tierarzt
Samstag, 28. Januar und Sonntag, 29. Januar 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: (0751) 95 88 44 00   
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
Fax	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-17
			   Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bauamt - Klimakoordinator	 Hr. Florian Sascha Roth	0157 80661690
		  E-Mail:	 klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Senff	
  Passamt, An-/Abmeldung,		  9406-12
  Führerschein, Fischerei 		  und 9406-13
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Weber	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
stellvertr. Leitung Hauptamt,
Standesamt	 Frau Maurer	 94 06-40
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung	 Frau Flintropp	 9406-41
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-17
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 0151 58040840
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
			   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
- Rektorin (KWS)	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat (KWS)	 Frau Mohring	 94114-133 
- Schulsozialarbeit (KWS)	 Frau Nandi	 94114 -172 
- Schulhausmeister (KWS)	Herr Tasyürek	 0178 4052591 
- SBBZ Sehen		  94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 
   oder� E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 
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(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 28. Januar 
Storchen-Apotheke in Ravensburg (Weststadt), 
Mittelöschstraße 7, Tel.: (0751) 9 17 85 
  
Sonntag, 29. Januar 
Apotheke im Spital in Ravensburg, 
Bachstraße 51, Tel.: (0751) 3 62 15 84
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98
  
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
•	 Hausnotruf und Mobilruf 
•	 DRK-Service Zeit 

		  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

   

 
 

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin: Brigitte Löffler,

betreuung@sozialstation-schussental.de 
 

 

Maybachstr.1, Weingarten  

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Vor-
schriften ab. 
Januar 
28.+29.01.	 Skikurs Alpinteam - Ersatztermin 
28.01.	 Narrenbaumstellen	 DP 
29.01.	 Narrensprung 
Februar 
03.02.	 Kinderball Elternbeirat KWS	 SKH 
08.02.	 Fasnetsball Seniorentreff	 BSS 
11.02.	 Ball der Vereine Raspler	 SKH 
14.02.	 Gemeinderatssitzung	 Rathaus 
16.02.	� Befreien: Schule, Kitas, SBBZ, 
	 Sel. Irmgard, Rathaussturm	 DP 
19.02.	 Schalmeienball	 SKH 
21.02.	 Maskenvertreiben	 DP 
22.+23.02.	 Skikurs Alpinteam 
25.02.	 Funken (Landjugend)	 Kiesgrube 
25.+26.02.	 Skikurs Alpinteam 
25.+26.02.	 Ausstellung Kreativer Montag	 DBS
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Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Waldschrathäs der Raspler wird 
vorgestellt 
Jedes Jahr am Gumpigen Donners-
tag wird unser Kindergarten durch 
viele große und kleine Waldschrats 
befreit. Es ist immer ein ganz beson-

derer Tag für alle. Trotz der Freude und Spaß bei einigen, 
gab es auch Kinder, die Angst vor Maskenträgern hatten. 
Um diese Angst abbauen zu können, stellte uns Frau Lang 
ihr Waldschratshäs vor. 

Auch in diesem Jahr 
wurde uns von Frau 
Lang das Waldsch-
rathäs der Raspler vor-
gestellt, nämlich am 
18.Januar . Und sie war 
nicht allein! Ein Kinder-
gartenkind brachte an 
diesem Morgen sein 
Waldschrathäs mit und 
zeigte stolz, welche 
Utensilien für einen 
Umzug gebraucht wer-
den. 
Ganz gespannt lausch-
ten die Kinder der „Ras-
plergeschichte“ und ge-

meinsam wurde das Baindter-Narrenlied gesungen. Am 
Schluss bekam jedes Kind vom großen und kleinen Wald-
schrat „ein Guetsle“ und die Kinder bedankten sich mit 
einem kräftigen Raspler-Ratsch-Ratsch! 
 

Zur Information

Energieeinsparmaßnahmen im Baindter 
Rathaus wirken!   
Im Baindter Rathaus wurden in den vergangenen Mo-
naten zahlreiche Maßnahmen zum Energie sparen um-
gesetzt. Wie sich nun immer mehr herauskristallisiert, 
führen diese zu einer deutlichen Verringerung der Ener-
gieverbräuche. 
So ist der Erdgasverbrauch von September bis Dezember 
2022 witterungsbereinigt um über 50 Prozent gerin-
ger, als noch im Jahr 2021. Allein in diesen vier Monaten 
konnte das Rathaus witterungsbereinigt mit Daten des 
Deutschen Wetterdienstes umgerechnet knapp 13.500 
kWh Erdgas einsparen. Unbereinigt liegt die Einsparung 
aufgrund des bisher recht milden Winters, nochmals um 
einiges höher. Das Baindter Rathaus trägt so mit dazu bei, 
dass eine Gasmangellage in Deutschland auch im kom-
menden Winter ein Stück weit unwahrscheinlicher wird. 
Außerdem war der Stromverbrauch  von August bis De-
zember 2022 durch die Umsetzung der Maßnahmen, um 
fast 20 Prozent gegenüber dem gleichen Zeitraum des 
Vorjahrs verringert. 

In den Monaten November und Dezember wurde ein 
erfolgreiches Pilotprojekt mit Freitag als Homeoffice-
tag für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus 
durchgeführt. Neben einer merklichen Verringerung der 
Energieverbräuche des Rathausgebäudes, konnte ne-
benbei über die Verringerung des Pendlerverkehrs ein 
wichtiger Beitrag zum Klimaschutz im Verkehrsbereich 
geleistet werden. Eine Fortsetzung dieser Maßnahme ist 
derzeit allerdings nicht geplant. 
Ebenfalls als wirksame Energieeinsparmaßnahmen er-
wiesen sich die Schießung des Rathauses in der Zeit zwi-
schen Weihnachten und Neujahr sowie die Verlegung der 
Bürgertheke in die Büroräume im Untergeschoss. Zudem 
trägt auch die Umsetzung der Maßnahmen aus der Ener-
gieeinsparverordnung des Bundes maßgeblich mit zur 
erzielten Verbrauchsreduzierung bei.   
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung 
- gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg   
Mobil: 0157 80661690 
klima@b-gemeinden.de
 
 
 Wohl-Fühl-Treff

„Betreuter Mittagstisch“ 
Für Menschen mit demenzieller Er-
krankung 
Immer Freitag 11 Uhr - 14 Uhr 
Weingarten, Maybachstraße 2 

Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung 
Frau Löffler, 0751/36 36 0116 oder 
betreuung@sozialstation-schussental.de 
  
 
Informationsabende der  
Wirtschaftsschule, des Berufskollegs 
und des Wirtschaftsgymnasiums der 
Humpis-Schule Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule 
Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77, laden zu den folgenden 
Informationsabenden ein: 
•	�Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule: 

Dienstag, 7. Februar 2023, um 18:00 Uhr informiert 
die zweijährige kaufmännische Berufsfachschule (Wirt-
schaftsschule) im Hörsaal 012 über ihr kaufmännisches 
Profil, ihre verschiedenen Wahlfächer und die sonstigen 
Aktivitäten über den regulären Unterricht hinaus. 

•	�Berufskolleg: Mittwoch, 8. Februar2023, um 18:00 Uhr 
stellen sich die Schularten des kaufmännischen Berufs-
kollegs (Berufskolleg I/II, Berufskolleg Fremdsprachen, 
BKFH) im Hörsaal 012 vor. 

•	�Wirtschaftsgymnasium: Donnerstag, 9. Februar2023, 
um 18:00 Uhr findet im Hörsaal 012 ein allgemeiner In-
formationsvortrag zum Bewerbungsverfahren und zu 
den Aufnahmebedingungen des Wirtschaftsgymnasi-
ums statt. Im Anschluss werden die verschiedenen wirt-
schaftlichen Profile sowie alle sonstigen Unterrichtsfä-
cher in den Klassenzimmern anschaulich vorgestellt. 

Zugangsvoraussetzungen: 
In die Wirtschaftsschule können Hauptschüler, Werkre-
alschüler, Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder Gym-
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1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

Tim Bartels (Umweltbriefe)                                                                                                                                                                                      
 

Klima-Werbung 

Alles Lüge 
Viele Verbraucherinnen und Verbrau- 
cher wollen im Supermarkt auf Umwelt- 
und Klimaschutz achten. Das hat die Le- 
bensmittelindustrie erkannt und ver- 
marktet ihre Produkte mit Labels 
wie „klimaneutral“ oder „kli- 
mapositiv“. Doch hinter 
diesen Werbeverspre- 
chen steckt oft kein 
echter Klimaschutz 
– sondern reine Ge- 
schäftemacherei, bei 
der Siegelanbieter ab- 
kassieren und Herstel- 
ler ihre Ware schön- 
rechnen. Das zeigt ein 
Foodwatch-Report. 

 
„100% CO2-neutral hergestellt“, 
„klimaneutrales Produkt“ oder einfach 
„klimaneutral“: Im Handel gibt es immer 
mehr Produkte, die mit Aussagen zur Kli- 
maneutralität werben. Gesetzlich geschützt 
sind diese Angaben nicht. In der gängigen 
Verwendung versprechen sie lediglich, dass 
fürs jeweilige Produkt der CO2-Ausstoß über 
den Lebenszyklus berechnet und zum Aus-
gleich Minderungszertifikate aus weltwei- 
ten Klimaschutzprojekten gekauft werden, 
die sogenannte Kompensation. Das ist dem 
Großteil der Verbraucher nicht bekannt. Sie 
erwarten, dass derart beworbene Produkte 
weniger klimaschädlich hergestellt sind. Dies 
ergab eine Umfrage des Sinus-Instituts im 
Auftrag der Verbraucherzentrale NRW. 

 

 
 
 

Foodwatch hält auch die meisten Kompen- 
sationsgeschäfte in ihrer Wirkung für frag- 

würdig, wenn sie nicht „zusätzlich“ sind. 
Die Verbraucherorganisation nennt Nega- 

tivbeispiele: Volvic-Mineralwasser, 
auf dessen Flaschen das Label 

„Klimaneutral zertifiziert“ 
steht, ist da leicht zu durch- 
schauen, ohne dass man 
überhaupt das Kompen- 

sationsprojekt  kennt. 
Einweg-Plastikflaschen 

sind nun mal schlechter 
für Umwelt und Klima als 
Mehrweg. „Und statt aus 
der Region wird das Volvic- 

Wasser größtenteils mit dem 
LKW über weite Distanzen 

aus Frankreich nach Deutschland 
gekarrt“, hat Foodwatch recherchiert. 

Auch Discounter Aldi verkauft Milch als 
„klimaneutral“ und kompensiert seinen 
verursachten CO2-Ausstoß in einem Auf- 
forstungsprojekt in Uruguay, wo Monokul- 
turen aus Eukalyptus angelegt werden. Nicht 
nur findet es Foodwatch hier zweifelhaft, ob 
in diesem Projekt tatsächlich „zusätzliches 
CO2 gebunden wird“. Auch wüssten „we- 
der Aldi noch die produzierende Molkerei, 
wie viele Emissionen bei ihrer Produktion 
genau ausgestoßen werden“. Ohne diese Da- 
ten ließen sich ja gar keine wirksamen CO2- 
Reduktionsmaßnahmen planen. 

Wie einfach es als Unternehmen ist, seine 
Produkte als „klimaneutral“ labeln zu lassen, 
zeigte eine Recherche des Wochenblatts Die 
Zeit. Deren Reporterinnen bekamen für ihre 
fiktive, also gar nicht existierende Firma mit 
bloßen Behauptungen drei Klimaneutral- 
Siegel, ohne dafür Belege für den CO2-Fuß- 
abdruck vorzulegen oder dafür, wie man sei- 
ne Emissionen zu senken gedenkt. 

Auch das Bundesumwelt- und Verbrau- 
cherschutzministerium kritisiert, dass die 
Klima-Werbung „häufig eine Täuschung der 
VerbraucherInnen“ sei. Bisher gebe es keine 
verbindlichen Regeln, wann eine Firma sich 
oder ihre Produkte so kennzeichnen dürfe. 

Foodwatch fordert, dass Aussagen wie „kli- 
maneutral“ verboten werden. Anforderungen 
an Klima-Werbung müsse man gesetzlich re- 
geln. „Wir brauchen verlässliche Kennzeich- 
nungen, die die Erwartungen der Menschen 
erfüllen“, sagt auch Wolfgang Schuldzinski 
von der Verbraucherzentrale NRW. (tb) 
https://www.foodwatch.org/de/pressemittei- 

lungen/2022/nach-foodwatch-kritik-rewe-stoppt-
umstrittene-klimawerbung/ 

Vorsicht, bloße Behauptung! 

Klimasackgasse. Anhand des Be-      
griffs „klimaneutral“ ist für Verbrau- 

cherinnen und Verbraucher nicht ersichtlich, 
wie ernst es ein Unternehmen tatsächlich mit 

dem Klimaschutz meint. 

Kompensation. Dieser Terminus be-         
deutet „Ausgleich“. Mit dem Kauf von 

CO2-Gutschriften will man die beim Unter- 
nehmen entstehenden Treibhausgase aus- 
gleichen. Emissionen in die Atmosphäre 
hierzulande sollen also durch Klimaschutz- 
projekte an anderer Stelle wieder „gebun- 
den“ werden. Das Problem: Diese Kompen- 
sationsprojekte anderenorts machen die bei 
der Produktion entstandenen Emissionen 
hierzulande eben nicht mehr rückgängig. 

Klimaschutz zusätzlich. Echte Kom- 
pensation basiert darauf, dass ein Pro- 

jekt ohne Verkauf von CO2-Gutschriften 
gar nicht zustande käme. Nur dann sei die 
CO2-Einsparung zusätzlich und dürfe als 
Gutschrift angeboten werden, findet Food- 
watch. Der Projektbetreiber müsse also dar- 
legen, dass das Kompensationsprojekt ohne 
die (zusätzliche) Finanzierung durch CO2- 
Gutschriften nicht realisiert worden wäre. 

Kohlenstoffbindung. Wälder sind 
Klimaschützer, weil sie große Mengen 

CO2 speichern können. Projekte, die Wäl- 
der schützen oder Flächen renaturieren, sind 
daher zu begrüßen. Zur CO2-Kompensation 
seien sie aber ungeeignet, meint Foodwatch. 
Denn der Baum, der zur Kompensation 
Kohlenstoff binden und wachsen soll, kann 
jederzeit gespeicherten Kohlenstoff wieder 
freisetzen, etwa bei einem Waldbrand. Kein 
Betreiber eines Waldprojekts kann garantie-
ren, dass der Baum in 30, 50 oder 100 Jahren 

noch steht und Kohlenstoff binden wird. 

Klimawirkung. Klimaschutzprojekte 
können positive Auswirkungen ha-

ben. Doch für einen planbaren, dauerhaften 
CO2-Ausgleich eignen sie sich nicht, urtei-
len die Verbraucherschützer: „Keinesfalls 
sollte man der Illusion unterliegen, mit Pro- 
jekten im Globalen Süden ließe sich billig 
kompensieren, was hierzulande falsch läuft.“ 

Klimaschutzambitionen. Schaffen 
Unternehmen es, ihre Emissionen 

deutlich zu reduzieren, spricht nichts dage- 
gen, damit zu werben. Sie sollten dabei ihre 
Fortschritte ehrlich, umfassend und ohne 

Übertreibungen kommunizieren. 

Der Foodwatch-Report als  PDF (68 S.):              
https://www.foodwatch.org/fileadmin/-
DE/Themen/Klimaluegen/ 
Report_Klima_Claims/Klima_Report_2022.pdf 
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nasiasten nach der 8. oder 9. Klasse sowie Schüler nach 
Abschluss des VAB aufgenommen werden. Die Schüler 
erwerben an der Wirtschaftsschule nach zwei Jahren die 
Mittlere Reife verbunden mit einer beruflichen Grundbil-
dung. Diese Schulart bietet eine gute Basis für kaufmän-
nische Berufe aber auch für weiterführende, berufliche 
Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der besonderen 
Mittleren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme der 
Absolventen in anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische 
Berufskolleg  ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungs-
abschluss (Fachschulreife, Realschulabschluss, Verset-
zungszeugnis in die Klasse oder Jahrgangsstufe 11 ei-
nes Gymnasiums oder in die gymnasiale Oberstufe der 
Gemeinschaftsschule, Versetzungszeugnis in die Klasse 
10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsganges, 
gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs gelten 
noch Zusatzbestimmungen. 
In das Wirtschaftsgymnasium können Bewerber aus 
allgemeinbildenden Gymnasien mit einem Versetzungs-
zeugnis nach Klasse 10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Be-
werber aus Gemeinschaftsschulen (E-Niveau) mit einem 
Versetzungszeugnis in die gymnasiale Oberstufe sowie 
Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, Werkreal-, Be-
rufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem Noten-
durchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathematik 
und mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser 
drei Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgym-
nasium vermittelt in drei Jahren die allgemeine Hoch-
schulreife.   
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2023. 
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung für das Wirt-
schaftsgymnasium und die Berufskollegs (außer BKFH) 
über das zentrale Online-Bewerberverfahren unter  
www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. Die Anmeldung für 
die Wirtschaftsschule läuft direkt über die Schule. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten er-
halten Sie auch im Internet unter www.humpis-schule.de
 
Schülerabend der Fachschule für  
Landwirtschaft Ravensburg 2023 
Die Studierenden der Fachschule für Landwirtschaft Ra-
vensburg mit den Fachrichtungen Landbau und Haus-
wirtschaft laden alle ehemaligen Schülerinnen und Schü-
ler, Freunde der Fachschule, als auch Interessierte recht 
herzlich zum traditionellen Schülerabend ein. 
Der Schülerabend 2023 findet am Freitag, den 03. Fe-
bruar 2023 ab 20:00 Uhr in der Turn- und Festhalle in 
88239 Leupolz, Oberweilerstraße 20 statt, Einlass ist 
ab 19:30 Uhr. 
Durch interessante Fachvorträge geben die Studieren-
den einen Einblick in das Bildungsangebot der Fach-
schule, unterhaltsame Sketche lockern das Programm 
auf. Musikalisch wird der Abend von der Bauernkapelle 
Oberschwaben umrahmt. Auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. 
Die Studierenden und Lehrer der Fachschule Ravensburg 
freuen sich auf Ihr Kommen! 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Steuerfreiheit kleiner Photovoltaikanlagen 
Wer bisher Beiträge zur Kranken- und Pflegeversiche-
rung aus dem Betrieb einer kleinen Photovoltaikanla-
ge gezahlt hat, kann sich freuen. Durch eine Regelung 

im Jahressteuergesetz 2022 entfällt rückwirkend ab 
1. Januar 2022 die Beitragspflicht zur Kranken- und 
Pflegeversicherung. Die Krankenkassen erstatten zu 
viel gezahlte Beiträge. 
Profitieren können alle Betreiber einer PV-Anlage mit ei-
ner installierten Gesamtbruttoleistung laut Marktstamm-
datenregister von bis zu 30 kW (peak). Beim Betrieb meh-
rerer Anlagen steigt die Maximalgrenze unter bestimmten 
Voraussetzungen sogar auf 100 kW (peak). 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weist darauf hin, dass die Kranken-
kassen nicht automatisch tätig werden können, da ih-
nen insbesondere die Leistung der jeweiligen PV-Anlage 
nicht bekannt ist. Betroffene sollten sich daher zwecks 
Überprüfung der Beitragsbemessung und unter Beifü-
gung eines Nachweises der installierten Bruttoleistung 
der PV-Anlage (z. B. Auszug Marktstammdatenregister) 
mit ihrer Krankenkasse in Verbindung setzen. 
Die Krankenkassen werden im Regelfall die Beitragsbe-
messung korrigieren und überzahlte Beiträge erstatten 
– allerdings immer unter dem Vorbehalt, dass der Ein-
kommensteuerbescheid des Jahres 2022 den Wegfall 
der bisher steuerpflichtigen Einkünfte bestätigt.  
Beitragsnachforderungen vermeiden 
Insbesondere Betreiber mehrerer PV-Anlagen, deren Ge-
samtbruttoleistung die Grenze von 30 kW (peak) über-
steigt, sollten die Steuerfreiheit zunächst durch ihren Steu-
erberater oder das Finanzamt prüfen lassen. Ansonsten 
kann es zu Beitragsnachforderungen einschließlich Rück-
zahlung zunächst erstatteter Beiträge kommen.  
Wo kann sich die Neuregelung noch auswirken? 
Einnahmen aus PV-Anlagen werden auch in anderen 
Sozialversicherungsbereichen berücksichtigt (z. B. Bei-
tragsbemessung für freiwillige Mitglieder der gesetzlichen 
Krankenversicherung, Berücksichtigung bei der Famili-
enversicherung, Einkommensanrechnung bei Erwerbs- 
und Hinterbliebenenrenten). Auch in diesen Fällen sollte 
Kontakt zum Sozialversicherungsträger aufgenommen 
werden, wenn die PV-Anlage ab 2022 steuerfrei ist.  
Zum Hintergrund 
Der durch den Betrieb einer PV-Anlage entstehende Ge-
winn oder Verlust zählt steuerlich zu den Einkünften aus 
einem Gewerbebetrieb. Sozialversicherungsrechtlich han-
delt es sich damit um Arbeitseinkommen, das bei freiwilli-
gen Mitgliedern generell und bei Pflichtmitgliedern, wenn 
sie daneben noch eine Rente oder einen Versorgungs-
bezug beziehen, der Beitragspflicht in der gesetzlichen 
Kranken- und Pflegeversicherung unterliegt. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Am 01. März 2023 ist es soweit  ... Das JugendticketBW 
startet! Junge Leute können damit, für 365 Euro im Jahr, 
im ganzen Land Baden-Württemberg mit öffentlichen 
Nahverkehrsmitteln fahren. 
Die Vorbereitungen zum Jugendticket BW sowie die Pro-
duktwechsel durch die Kunden im bodo-Abocenter laufen 
auf Hochtouren. 
Leider kommt es immer wieder zu Fehlern bei der Umstel-
lung bzw. Bestellung. Deshalb hat uns die Geschäftsstelle 
von bodo gebeten, folgende sehr wichtige Information an 
Sie weiterzugeben: 
Wichtiger Hinweis für Wechsler:  
Wer bisher eine eCard Schule hat und zum JugendticketBW  
wechseln möchte, muss unbedingt auf abo.bodo.de den 
Produktwechsel vornehmen. 
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Das Jugendticket darf in diesen Fällen nicht  als neues 
Abo beantragt werden! Wer nicht den Produktwechsel 
vollzieht, sondern das Jugendticket neu beantragt, 
muss gegebenenfalls mit doppelten Abbuchungen vom 
Bankkonto rechnen, weil durch einen Neuantrag zwei ei-
genständige Verträge angelegt werden. 
Ein weiterer wichtiger Hinweis:  
Sofern Schülerinnen und Schüler mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (nicht im freigestellten Schülerverkehr!) zur 
Schule fahren und nicht ins Landesweite Jugendticket 
wechseln sondern nur für einzelne Monate eine Schüler-
monatskarte beziehen wollen ist zu beachten, dass pro 
Schuljahr maximal die Kosten des Landesweiten Jugend-
ticket von zurzeit 365,00 Euro in der Kostenerstattung 
anrechenbar sind. Übersteigen im Schuljahr die Kosten 
der bestellten Schülermonatskarten diesen Betrag, ist der 
übersteigende Betrag nicht erstattungsfähig, da „nicht 
notwendig“ im Sinne der Kostenerstattungssatzung. Es 
empfiehlt sich daher dringend, sofern ein „Nicht-Wechsel“ 
ins Landesweite Jugendticket erwogen wird, dies bei der 
Wahl der Fahrscheinart nochmals genau zu überdenken. 
In der Regel dürfte der Wechsel ins Landesweite Jugend-
ticket wohl die günstigere Variante sein. 
Auch bei Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 - 4 und 
der SBBZ, die das ganze Schuljahr mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zur Schule fahren, gilt die Kappungsgren-
ze, wenn Schülermonatskarten bezogen werden sollten. 
Schon für den Bezug von Schülermonatskarten ab 1 bo-
do-Zone könnte bei dieser Schülergruppe die Kostenbe-
lastung über den Eigenanteilen für ein Schuljahr liegen. 
Ein Wechsel ins Landesweite Jugendticket wäre daher 
auch in diesen Fällen aus Kostengründen dringend an-
geraten. 
Fragen hierzu beantworten Ihnen gerne Ihre Schülerlis-
tenverfahren-Stellen. 
 
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

28. Januar – 
05. Februar 2023 

  
Gedanken zur Woche 
Trost und Ruhe 
Nur in der Tiefe der Seele, 
mit Hilfe jener Kraft, 
die stärker ist als alle Vernünftigkeit, 
kann Trost und Ruhe gefunden werden. 
Wilhelm Busch 
  
Samstag, 28. Januar	  
18.30 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier	  
Sonntag, 29. Januar – 4 Sonntag im Jahrkreis	  
10.00 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier 

	 Ministranten: Felix Haller, Benjamin Michel-
berger, Benjamin Zentner, Ricco Haller, Alina 
Michelberger, Max Schützbach, Marlene Stör, 
Johanna Zentner 

	 († Familie Merk, Familie Gisi, Maria Ungemach, 
Franz und Eugen Schmidt, Christina Fetsch,  
Peter Fetsch, Nikolaus Wagner, Annamaria 
Wagner, Eugenia Wagner, Otto Wagner,  
Eugenia Wagner, Rosa Wagner)	  

11.15 Uhr	 Baindt – Taufe von Paul	  
Dienstag, 31. Januar	  
07.50 Uhr	 Baindt – Schülergottesdienst mit Blasiussegen
Mittwoch, 01. Februar	  
09.00 Uhr	 Baienfurt –  Eucharistiefeier	 
19.00 Uhr	 Schachen –  Eucharistiefeier 
	 († Bentele Maria geb. Hartmann)	  
19.00 Uhr	 Baienfurt –  Eucharistische Anbetung	  
Donnerstag, 02.Februar – Darstellung des Herrn 
(Lichtmess)	  
07.45 Uhr	 Baienfurt –  Schülergottesdienst	  
18.30 Uhr	 Baindt –  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe 
	 Ministranten: Laureen Hartmann, Pia Kronen-

berger, Laura Kurz, Marisa Pfisterart 
	 († Magdalena und Klemens Braunagel)	  
18.30 Uhr	 Baienfurt –  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe	  
Freitag, 03. Februar	  
08.30 Uhr	 Baindt –  Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt –  Eucharistiefeier	  
Samstag, 04. Februar	  
09.30 Uhr	 Briach – Patroziniumsgottesdienst mit Ker-

zenweihe und Blasiussegen	  
17.45 Uhr	 Baindt –  Taufe von Kristina	  
18.30 Uhr	 Baindt –  Eucharistiefeier 
	 Ministranten: Marisa Pfister, Frida Rapp,  

Mathea Buchter, Benedikt Heilig, Pia Kreutle 
	 († Josef Gresser, Eugen Maier, Rosa Vogel,  

Johannes Heik, Ida und Pius Wolf, Ignaz  
Malsam mit Angehörigen, Jahrtag: Anni Maier)

Sonntag, 05. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis	  
10.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier	  
  
Rosenkranzgebete im Februar 
Im Februar laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt 
Tel. 0751 / 5576199, (Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt, Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr, Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
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Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott	  
Telefon	 07502 – 1349 
Telefax	 07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Öffnungszeiten 	  
Dienstag	 09.30 – 11.30 Uhr	  
Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr	  
Freitag	 09.30 – 11.30 Uhr	  
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Treffen der Gruppenleiter/innen Erstkommunion 
Die Gruppenleiter/innen treffen sich am Mittwoch 1. Feb-
ruar um 20.00 Uhr im Bischof-Sproll-Saal. Bitte mitbrin-
gen: Schreibzeug, eine Tasche/Tüte zum Heimnehmen 
der Materialien (falls sie die Mappe von den anderen 
Gruppenleiterinnen haben, bringen Sie sie mit!), viel Neu-
gier und Freude. 
Vielen Dank für Ihre Arbeit mit den Kindern auf dem Weg 
zur Feier der Beichte und Feier der Kommunion. 
  
Erstkommunionkinder 2023 aufgepasst 
Klingt gut - das Gotteslob  
Liebe Erstkommunionkinder 2023, 
auch in diesem Jahr bezuschusst unser Bischof Dr. 
Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gotteslobes für die 
Erstkommunionkinder mit jeweils 10,00 € pro Erstkom-
munionkind. Jeder, der einem Erstkommunionkind ein 
Gotteslob schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, das 
sich ein Gotteslob kauft, bekommt bei Vorlage des Buches 
einen Aufkleber eingeklebt und den Zuschuss einmalig in 
bar. Den Aufkleber und den Zuschuss gibt es im Pfarrbüro 
Baindt während der Öffnungszeiten. 
  
Mitfeier der Kar- und Ostertage 
Zur Mitfeier der Kar- und Ostertage lädt das Schön-
statt-Zenrum Liebfrauenhöhe  vom 6. - 9. April  ein. Im 
Mittelpunkt der Tage steht die eindrucksreiche Kar- und 
Osterliturgie. Impulse, Gebetszeiten und Zeiten der Stille 
helfen, das Leiden und die Auferstehung des Herrn be-
wusst mitzufeiern. Die Teilnehmer sind eingeladen, dem 
Geheimnis dieser besonderen Tage nachzuspüren. Die 
Teilnahme beinhaltet zwei Tage Stillschweigen.
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.lieb-
frauenhoehe.de

Mitgliederversammlung des Katholischen 
Kirchenchors Baindt 
Am 13.01.2022 fand die ordentliche Mitglieder-
versammlung des Kirchenchores für das Jahr 

2022 statt. Sie begann mit einem Gottesdienst in unserer 
Pfarrkirche. Herr Pfarrer Staudacher richtete ein Grußwort 

an die Sänger und Sängerinnen und äußerte seine Freude 
darüber, dass endlich einmal die vorderen Bankreihen gut 
besetzt waren. 
Nach dem Gottesdienst ging es in den Bischof-Spro-
ll-Saal im Gemeindehaus, wo nach einer Stärkung Herr 
Pfarrer Staudacher und die 1. Vorsitzende Nadine Klotzer 
die Sitzung eröffneten. Nach einer Gedenkminute für die 
verstorbenen Albert Vollmer und Anna Schmitz, die im 
Kirchenchor gesungen hatten, berichteten die Chorleiter 
Rainer Strobel und Doris Kapler, sowie Schriftführerin, 
Kassenwart und das Kassenprüfer-Team zu ihren jewei-
ligen Zuständigkeiten. Anschließend wurde der Antrag 
zur Entlastung der Vorstandschaft gestellt, dem die Mit-
glieder stattgaben. 
Ein außerordentlicher Tagesordnungspunkt beschäftigte 
sich mit einer Neuordnung der Vorstandschaft, die den 
Mitgliedern vorgestellt und der dann einstimmig zuge-
stimmt wurde. 
Dank der Bereitschaft von den Mitgliedern der Vorstand-
schaft, deren Amtsperiode zu Ende gegangen war, sich 
erneut aufstellen zu lassen, konnten bei den anschließen-
den Wahlen alle Posten unverändert besetzt werden. Eine 
Ausnahme stellte dabei das Amt der 2. Vorsitzenden dar, 
das aufgrund der Neuordnung entfällt. 
Zu guter Letzt konnten auch wieder einige Mitglieder mit 
einer Urkunde des Cäcilienverbands und einem kleinen 
Geschenk für langjähriges Singen geehrt werden. Chor-
leiter Rainer Strobel und Frau Inge Kreutle wurden für 
15 Jahre, Herr Lambert Allkemper für 20 und Frau Gaby 
Herrmann für 30 Jahre geehrt.
 

Voranzeige Seniorentreff 
Fasnet ist heut, das ist für uns 
eine große Freud! 
Auf gehts zur Seniorenfasnet am 
Mittwoch, 08. Februar 2023 um 

14.00 Uhr in den Bischof-Sproll-Saal. 
Wir laden Sie zu einem fröhlichen und bunten Nachmit-
tag mit Musik herzlich ein. Nicht verborgen bleiben uns 
auch die kommunalen Neuigkeiten des vergangenen 
Jahres, „i sag jo nix, i moin jo blos!“ 
Unsere „Bampfenkätter“ wird nach zwei Jahren Coron-
apause sicher viel Lustiges von unserem Dorf zu berich-
ten haben. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen Sie 
Ihr Seniorenteam

 

 

 

Begegnungstag am 3.2.23 
9.00 Uhr Kirche Dreifaltigkeit in Ravens-
burg 
Für alle Frauen aller Altersgruppen und 
aller Konfessionen 
Ab 10.00 Uhr im Gemeindehaus „Dreifal-
tigkeit RV-Weststadt“ 
Vortrag zum Thema „Zukunft“? Hoffnung! 
Referent Herr Ansgar Krimmer 
Dekanatsreferent aus Weingarten. 

Nach der Mittagspause (Jeder kann diese selbst gestal-
ten) kommt Herr Dr. Jürgen Wagner, Weingarten, als Re-
ferent zum Thema: „Tauchen Sie ein in die verborgene, 
geheimnisvolle Welt der Seele“. 
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Jede Teilnehmerin kann ganztags oder nur vormittags 
bzw. nachmittags dabei sein. Ende gegen 16.00 Uhr. Ver-
anstalter: Landfrauenvereinigung des kath. Frauenbundes 
Christina Längle und Marlies Rothenhäusler. 
Kosten 5,00 Euro 
Alle Frauen sind herzlich willkommen.   
Jahresbeitrag: 
Anfang Februar werden wir die Mitgliedsbeiträge des 
Frauenbundes wieder per Lastschrift einziehen. Bit-
te alle Barzahler, den Betrag von 30,00 Euro bei Rita 
Grubert abzugeben.   
Vielen Dank 
 

Fraue Fasnet am 15.2.23 		
Um 14.00 Uhr 
Im kath. Gemeindehaus Baienfurt 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. 
Wer hat Zeit, für die Fasnet einen Kuchen zu backen? 
Bitte um Anmeldung bei Elisabeth Muschel, Tel. 52720

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Jesus segnet die 
Kinder

Ökumenischer Krabbelgottes-
dienst am 5. Februar 2023 um 
10.45 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal, 
Dorfplatz 2/1 in Baindt 
Wir laden hiermit alle Kinder 
mit Ihren Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Paten und Freunden 
herzlich ein!

 
Evangelische 

Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Über dir geht auf der HERR, und seine 
Herrlichkeit erscheint über dir.	 Jes 60,2 
  
Sonntag, 29. Januar  letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Kinderkirche im 	  

Ev. Gemeindehaus  

Montag, 30. Januar 
20.00 Uhr	 Baienfurt	� Kirchenchorprobe im Ev. Ge-

meindehaus 
Mittwoch, 01. Februar 
15.30 – 
17.00 Uhr	 Baienfurt	� Konfi-8-Unterricht im Ev. Ge-

meindehaus 
Sonntag, 05. Februar 
09.30 Uhr	 Baindt	� Gottesdienst im Dietrich-Bon-

hoeffer-Saal 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Kinderkirche im 	
		  Ev. Gemeindehaus 
10.45 Uhr	 Baindt	� Krabbel-Gottesdienst	
		  im Dietrich-Bon-	  
		  hoeffer-Saal 
  

--- 
  

Gedanken zum Wochenspruch 
Über dir geht auf der HERR, und 
seine Herrlichkeit erscheint über 
dir. (Jes 60,2) 
 Es gibt Momente im Leben, in de-
nen sich der Himmel öffnet und ich 
sehe, wie’s weitergeht. 

Solche Momente tun so gut, dass wir sie am liebsten 
festhalten würden: Augenblick verweile, du bist so schön! 
Aber das geht nicht. 
Das haben schon die Begleiter gemerkt, die mit Jesus 
damals auf dem Berg waren, auf dem sie ganz klar ge-
sehen haben, 
dass Jesus wirklich der ist, der Himmel und Erde verbin-
det, Gemeinschaft stiftet und Licht ins Dunkle bringt. 
Sie mussten lernen, dass Leben kein Festhalten von Si-
cherheiten ist, sondern Unterwegssein im Vertrauen auf 
Gottes Zusagen. 
Wir werden auch in anderen Lebenslagen wieder merken, 
wie Gott für uns da ist, wie er uns begleitet und durchs 
Leben führt. 
Einfach herrlich! – So dürfen wir dann wie die Jünger ru-
fen, Gott danken, uns an seiner Gegenwart freuen 
und mit viel Gottvertrauen in die Zukunft gehen. 
Weil mir von Gott her schon auch morgen wieder ein Licht 
aufgehen wird, wenn ich es am meisten brauche. 
Gottes Segen und herrliche Lichtblicke in der neuen Wo-
che! – Ihr Pfarrer Martin Schöberl 
  

 
 

 
 

 
  

 

      
 

 
  

 

  
                 

 
 

 
 

 
 

 

          
       
 

 

 
 

 

 
        
 

Gottesdienst für Zuhause/ Regelung 
Baindt 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche können 
in Echtzeit von zu Hause aus mitgefeiert wer-
den. Am ersten Sonntag im Monat findet der 
Gottesdienst in Baindt statt. Dieser wird ggf. 

erst am Nachmittag online gestellt. Den jeweiligen Link dazu 
finden Sie auf unserer Homepage www.evangelisch-baien-
furt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden 
über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 
  

--- 
  

 
 

 
 

 
  

 

      
 

 
  

 

  
                 

 
 

 
 

 
 

 

          
       
 

 

 
 

 

 
        
 

Kinderkirche 
Hallo Kinder, wir treffen uns jeden Sonntag 
von 10.30 – 11.30 Uhr zur Kinderkirche im 
Gemeindehaus Baienfurt (Öschweg 30). Wir 
freuen uns auf euch! 
Kommt einfach vorbei!!
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Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen als auch die Gottesdienste finden unter Einhaltung 
der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt.
 

Vereinsnachrichten

Abt. Frauenturnen
Leba, lacha, Fasnet macha 
Unter diesem Motto findet unsere Ver-
einsfasnet am Montag, 6.2.23, um  
18.59 Uhr, im Jugendvereinsheim „Loch“ 

statt. Bitte, etwas fürs kalte Büffet mitbringen. Anmeldung 
im Sport oder telefonisch bei Wally, Tel. 2171, oder Anita, 
Tel. 2538. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmerinnen.

 
Reitergruppe Baindt
Einladung zur Ordentlichen Mitgliederver-
sammlung 2023 
Liebe Mitglieder, 
die diesjährige ordentliche Mitglieder-

versammlung der Reitergruppe Baindt e.V. findet am 
Freitag, 03.03.2023 um 20.00 Uhr in den Räumen 
von Kirchner-Konstruktionen in Weingarten, Hein-
rich-Hertz-Straße 6 (Hintereingang) statt. Hierzu möch-
ten wir Euch gerne einladen. 
Folgende Tagesordnung ist angesetzt: 
  1.	Begrüßung 
  2.	Bericht des 1. Vorsitzenden 
  3.	Bericht der Schriftführerin 
  4.	Berichte der Jugendvertreter und der Übungsleiter 
  5.	Bericht der Kassiererin 
  6.	Bericht der Kassenprüfer 
  7.	Entlastung des Vorstandes 
  8.	Wahlen 
	 •	 2. Vorsitzende/r für 2 Jahre 
	 •	 Kassierer/in für 2 Jahre 
	 •	 3 Ausschussmitglieder für 2 Jahre 
	 •	 2 Kassenprüfer für 1 Jahr 
  9.	Vorschau 2023 
10.	Anträge und Verschiedenes 
	 •	� Aktueller Sachstand Bauvorhaben Reithalle 

Anträge sind schriftlich, spätestens bis zum 17.02.2023 an 
den 1. Vorsitzenden Markus Elbs, Sulpacher Straße 125/1, 
88255 Baindt zu stellen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Markus Elbs 
1. Vorsitzender

Blutreitergruppe
Erfolgreiche Gründungsversammlung der 
„Blutreitergruppe Baindt 1906 e.V.“ 
Im Jahr 1906 beteiligte sich die Pfarrei Baindt 

zum ersten Mal geschlossen am Blutritt in Weingarten mit 
über 50 Reitern, der Ortspfarrer Rudolf Oswald (Pfarrer 
in Baindt von 1902 bis 1922) an der Spitze. Hierzu wurden 
eigens 5 Standarten gestiftet. Seit ihrer Gründung hat die 
Blutreitergruppe Baindt alljährlich, als eigenständige kirch-
liche Gruppe, am Blutritt in Weingarten teilgenommen. 
Durch die Umstrukturierung des Kassenwesens bei den 
Kirchenpflegen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart und 
die damit verbundene Übergabe der Kassen an das kath. 
Verwaltungszentrum in Kisslegg, hat sich die Blutreiter-
gruppe in der Pfarrei Baindt mit der Gründung eines ge-
meinnützigen Vereins beschäftigt. Die Blutreiterversamm-
lungen vom 22. Juni 2022 und 13. Juli 2022 bei denen die 
Vereinsgründung, der Satzungsentwurf sowie die Beset-
zung der Vorstandsämter besprochen wurde, waren die 
Voraussetzungen hierzu. 
Bei der am 17. Januar 2023 stattgefundenen Gründungs-
versammlung im Bischof-Sproll-Saal wurde folgende Vor-
standschaft gewählt: Vorsitzender: Werner Elbs, Stell-
vertretender Vorsitzender und Gruppenführer: Berthold 
Steinhauser, Kassierer: Alexander Henzler und Schriftfüh-
rer: Adelbert Steinhauser.
 

Von l. n. r.: Adelbert Steinhauser, Berthold Steinhauser, 
Werner Elbs, Alexander Henzler

Schalmeienkapelle Baindt e.V.
4. Fasnetswochenende 
Dieses Wochenende wird es mal so 
richtig Ernst für die Musketiere aus 
Baindt. 

Am Freitagabend dürfen wir uns noch entspannen und 
schon einmal unsere ganzen Kräfte bündeln, denn am 
Samstagmittag geht es auf dem Dorfplatz in Baindt beim 
Narrenbaumstellen los. Abends geben wir noch einmal 
Vollgas in Wetzisreute beim Geröllheimerball. 
Am Sonntag gilt es dann. Morgens präsentieren wir uns 
noch beim Zunftmeisterempfang und direkt im Anschluss 
geht es in voller Truppenstärke auf die Baindter Straßen, 
um beim Narrensprung unser Dorf gegen annähernde 
feindliche Truppen zu beschützen. 
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 Volleyball LJ Baindt
Start der Rückrunde für VLJ 1 und VLJ 2 
Am vergangenen Samstag, 21.01.2023 fand 
das Nachholspiel gegen den SV Jedesheim 
und den TV Kressbronn  statt. Die erste 

Mannschaft der Volleyball Landjugend Baindt machte 
es mal wieder spannend bis zum Schluss. Es schien fast, 
als hätten die Baindter Angst, ihr Spiel durchzuziehen und 
gegen den Tabellenersten zu siegen. So ging der erste 
Satz knapp nach Jedesheim (25:27), die sich im zweiten 
Satz dann die Butter nicht mehr vom Brot nehmen lie-
ßen (18:25). 
Gegen den letztjährigen A-Klassen-Sieger Kressbronn tra-
ten die Baindter so souverän auf, dass sie sich direkt den 
ersten Satz holten (27:25). Leider konnten trotz engagier-
tem Spiel und vollem Körpereinsatz keine weiteren Punkte 
mit nach Hause gebracht werden (21:25 und 23:25). 
Der Rückrundenstart am 28.01.2023 in der heimischen 
Baindter Halle lässt neu hoffen! Nicht nur die erste Mann-
schaft hat an diesem Samstag ihren Spieltag, sondern 
auch VLJ Baindt 2. Insgesamt werden an diesem Tag 
neun Mannschaften die Sporthalle der Klosterwiesen-
schule mit erstklassigem Volleyball füllen. Ab 11 Uhr spie-
len VLJ Baindt 1 gegen TSG Leutkirch und SV Kirchdorf. 
Ab 13 Uhr spielen  VLJ Baindt 2 gegen BSG Immenstaad 
Dornier-Freizeit-Mixed und TV 02 Langenargen Red Hot 
Volley Peppers. Wir freuen uns auf einen närrischen Heim-
spieltag mit Fans, Freunden und Bekannten und auf laut-
starke Unterstützung! Herzliche Einladung! 
  
 

Basar Baindt
Förderverein  
Klosterwiesenschule e.V. 

Frühjahr-Sommer Basar  
am 11.03.2023 von 9.30 bis 12 Uhr 

in der Schenk-Konrad-Halle 
in Baindt 

Die Nummernvergabe startet am 25.2.2023. 
Die aktuellen Infos findet Ihr immer auf Facebook Kin-
derbasar Baindt. Es geht auch ohne Facebook Konto. 
!!!Achtung Mitarbeiterinnen gesucht!!!   
Liebe Basar Freunde, 
der Herbstbasar in neuer Form in der Schenk-Konrad-Hal-
le war ein voller Erfolg. Einen herzlichen Dank nochmal an 
alle die dabei mitgewirkt haben! Dank diesem Erfolg geht 
die Geschichte der baindter Kinderbasar am 11. März 2023 
weiter. Dafür suchen wir wieder fleißige Hände. 
Freitag, 10.03.2023 
15.00 Uhr Treffpunkt in der Schenk Konrad Halle Baindt 
und Arbeit nach Plan bis ca. 19 Uhr. 
Danach erfolgt der Einkauf für die Helferinnen und Helfer. 
Samstag, 11.03.2023 
Arbeitsbeginn um 9 Uhr. Der Verkauf startet um 9.30 Uhr 
und endet um 12.00 Uhr. Danach wird die Ware zurück 
sortiert und aufgeräumt. Arbeitsende ca. 16 Uhr. 
Vorteile für Helferinnen: 
-	Verpflegung an beiden Tagen 
-	�1 Verkaufsnummer (75 Artikel) vorab ohne Bearbei-

tungsgebühr 
-	Vorab- Einkauf am Freitagabend 

Mit dem Erlös des Basars unterstützen wir den Förder-
verein der Klosterwiesenschule e.V., die örtlichen Kinder-
gärten und Vereine sowie karitative Einrichtungen mit 
Geld- und Sachspenden. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns dabei hilft auch 
in Zukunft Gutes zu tun! 
Für Anmeldungen und Rückfragen erreicht Ihr uns unter 
der E-Mail Adresse:  basar-baindt@gmx.de 
Es grüßt euch herzlich 
Das Basar-Team Baindt  
Für das leibliche Wohl sorgt die Jugendfeuerwehr Baindt 
und die vierten Klassen der Klosterwiesenschule. 
 

Alpinteam Baindt
Kurssituation des Alpinteam Baindt 
Liebe Teilnehmer, 
aufgrund der schwierigen Schneesituation 
halten wir sie wegen der Durchführbarkeit 

unserer Ski- und Snowbaordkurse auf der Homepage 
www.svbaindt.de auf dem Laufenden. 
Ihr Alpinteam 
 

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Unsere Helfer-vor-Ort des DRK Baienfurt-Baindt stel-
len sich vor 
Heute möchten wir Ihnen einen weiteren „Schutzengel“ 
der Helfer-vor-Ort Gruppen des DRK Baienfurt-Baindt 
vorstellen: 
Name: Janina v.Watzdorf 
Alter: 35 
Beruf: Chemikerin 
Med. Ausbildung: Rettungsanitäter 
HvO seit: 2017 (im DRK seit 1997) 
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Mir gefällt im DRK: die unglaubliche Vielfalt, die die ver-
schiedenen Aufgaben und Einsätze mit sich bringen. 
Ich engagiere mich ehrenamtlich im DRK weil: ich mehr-
fach erlebt habe, wie sehr wir Menschen dadurch unter-
stützen können, ihnen in schwierigen Situationen inner-
halb weniger Minuten zur Seite stehen zu können - nicht 
nur medizinisch, sondern auch durch Betreuung und 
menschliche Zuwendung. 
Mein längster HvO Einsatz: ca. 3 Stunden 
Eindrücklichstes Erlebnis: Ich habe in meiner Zeit im DRK 
viele Situationen erlebt, die mich auf sehr verschiedene 
Weisen geprägt haben und mir immer wieder neue Mo-
tivation geben, diese Arbeit mit noch mehr Engagement 
weiterführen zu wollen. 
Lieblingsausrüstung: Tape :) 

Kunstkreis
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
vom Kunstkreis Baindt e.V. 
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Montag, den 06. Februar 

2023 in der Pizzeria De Michele, Tennishalle Baindt um  
19.00 Uhr statt.
Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung durch die Vorsitzende, Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit
- Bericht des Vorstandes und der Schriftführerin
- Bericht der Kassiererin
- Bericht der Kassenprüfung
- Wahl des Wahlleiters
- Entlastung der Vorstandschaft
- Entlastung des Kassierers
- Entlastung der Kassenprüfung
- Satzungsänderung: Es wird beantragt, dass die Einla-
dung zur Jahreshauptversammlung neben der Schrift-
form auch per Mail erfolgen kann.
- Ausblick und Aktivitäten für 2023
- Anträge und Ergänzungen.
Anträge können bis zum 03.Februar 2023 schriftlich bei 
Vorstand eingereicht werden.

Schwäbischer Albverein OG 
Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 
Uhr am Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stun-
den. Gäste sind herzlich willkommen!

 

Was sonst noch
 interessiert

DLRG Ortsgruppe Baienfurt 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 
03.03.2023 ab 19:00 Uhr im DLRG-Heim in der Baindter 
Straße 48/1 in Baindt statt. 
Tagesordnung: 
  1.	Begrüßung durch den Vorsitzenden 
  2.	Jahresbericht Leitung Ausbildung 

  3.	Jahresbericht Leitung Wasserrettung 
  4.	Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplanes 2023 
  5.	Kassenbericht
	 5.1	 Vorstellung des Jahresabschlusses 2022
	 5.2	 Bericht der Kassenprüfer
	 5.3	 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 
  6.	Entlastung der Vorstandschaft 
  7.	Jahresbericht Jugendleitung 
  8.	Anträge 
  9.	Verschiedenes 
10.	Schlusswort 
Anträge müssen bis Freitag, den 24.02.2023 schriftlich 
oder per E-Mail eingegangen sein. Kontaktadressen im 
Internet unter Baienfurt.DLRG.de 
DLRG Ortsgruppe Baienfurt
Rainer Müller
Vorsitzender

Hospizbewegung Weingarten
„Schon ein ganz kleine s Lied kann viel 
Dunkel erhellen“ 
Mit diesem Spruch von Franz von Assisi 
möchten wir Sie einladen zum gemeinsa-

men Singen! Singen tut Leib und Seele gut, lässt uns Ge-
meinschaft erfahren, bringt uns in Schwingung und an-
dere Stimmung, stärkt und belebt. 
Wir singen einfache Lieder aus verschiedenen Kulturen, 
Kanons und leichtes Zweistimmiges. Es sind keinerlei 
Kenntnisse nötig! 
Termine:	Donnerstag, 2.2., 9.3., 6.4., 4.5., 29.6., 27.7.2023 
	 19.00 - 20.30 Uhr 
Ort:	 Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Mit Sabine Meier, Musiktherapeutin 
Wir freuen uns auf viele Mitsänger und -sängerinnen!

Forstamt Ravensburg 
Das Forstamt informiert 
Holzmarkt 
Die Sägewerke aus der Region sind auf der Suche nach 
Fichten-Frischholz. 
Für das Leitsortiment Fichte 2b+, Güte B werden beim 
Langholz Preise über 100 €/Fm bezahlt. Für das Kurz-
holz liegen die Preise für Fichte 2b+, Güte B/C zwischen 
98 und 100 €/Fm. Aktuelle Selbstwerbungsangebote im 
Kurzholz, hierbei sind die Holzerntekosten bereits abge-
zogen und werden vom Sägewerk getragen, liegen bei 
mindestens 85 €/ Fm für Fichte 2b+, B/C. Die Preise für 
Fichten-Frischholz bewegen sich tendenziell nach oben. 
Auch 2023 ist bei entsprechend trocken-warmer Witte-
rung mit deutlichen Borkenkäferschäden zu rechnen. 
Die Klimaprogosen deuten auf vermehrt trocken-warme 
Sommer, das Risiko von Borkenkäferbefall oder Dürre-
schäden steigt nach Prognosen der Forstlichen Ver-
suchsanstalt deutlich an. In den letzten 20 Jahren wurde 
im Privatwald des Landkreises Ravensburg jeder zwei-
te Festmeter eingeschlagenes Holz durch Borkenkäfer, 
Sturm oder Schneebruch verursacht. 
Dem Waldbesitz kann empfohlen werden Frischholz ein-
zuschlagen. Dies betrifft Fichtenbestände aller Alters-
stufen. Nutzen Sie Ihre Fichtenaltholzbestände und bau-
en diese in Mischbestände um. Pflegen Sie Ihre jungen 
Fichtenbestände mittels Durchforstungen. Sie reduzieren 
hierdurch das Risiko von Schneebruch und Sturmwurf. 
Bitte wenden Sie sich was den Holzeinschlag anbetrifft 
an Ihren zuständigen Förster. 
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Für die Vermarktung des Holzes steht die Holzverwer-
tungsgenossenschaft Oberschwaben (www.genoholz.de) 
bereit.   
Fortbildung 
Das Forstamt Ravensburg lädt Privatwaldbesitzende zu 
zwei Fortbildungen im Wald ein: 
Vollerntereinsatz im Kleinprivatwald 
•	10.02.2023 Horgenzell / Zogenweiler; 14:00 bis 16:30 Uhr 
Baumartenwahl - Pflanzung – Wildschutz 
•	10.03.2023 Bad Wurzach / Haidgau; 14:00 bis 16:30 Uhr   
(Karten siehe unter www.rv.de/waldbesitzerinfo)

STADTWERK AM SEE  
Deutschlandticket-App bietet schnellsten Weg zum 
49-Euro-Ticket  
Der Nachfolger des beliebten 9-Euro-Tickets kann ab 
sofort mit der neuen Deutschlandticket-App vorre-
serviert werden. Zum Verkaufsstart haben die Nutzer 
es dann automatisch immer auf ihrem Handy dabei. 
Bald ist es soweit: Das Deutschlandticket kommt. Und 
auch wenn der genaue Termin noch nicht genau fest-
steht, kann das begehrte Ticket bereits jetzt beim Stadt-
werk am See vorreserviert werden. Möglich macht das 
die neue Deutschlandticket-App, die das Stadtwerk mit 
seinem Technologiepartner HanseCom aus Hamburg an-
bietet. Über die App (www.deutschlandticket.store) kön-
nen Nutzer das Deutschlandticket einfach vorbestellen 
und sich künftig als Handyticket ausgeben lassen. Ihr Abo 
und ihre persönlichen Daten können sie darüber ebenso 
bequem verwalten. 
Die Deutschlandticket-App von ist ab sofort in den Stores 
von Apple und Google verfügbar. Nach dem Download 
müssen sich Nutzer in der App nur einmalig mit ihren per-
sönlichen sowie ihren Bezahldaten registrieren. Sind sie 
bereits User der App HandyTicket Deutschland, haben 
sie es noch bequemer. Dann melden sie sich einfach über 
ihren bestehenden Login in der Deutschlandticket-App 
an und ihre Daten werden automatisch übernommen. 
In der Deutschlandticket-App einfach „Bodensee – Stadt-
werk am See“ als Vertragspartner für das Deutschland-
ticket auswählen und dieses anschließend vorbestellen. 
Sobald der offizielle Verkauf beginnt, bekommen die Nut-
zer das Ticket automatisch jeden Monat auf ihr Handy ge-
schickt. Das Abo können die Nutzer einfach und bequem 
jederzeit direkt in der App bearbeiten oder kündigen. 
„Mit einem einzigen kostengünstigen Ticket überall fahren 
– einfacher geht’s wirklich nicht“, erklärt Horst Schauerte, 
Bereichsleiter Mobilität beim Stadtwerk am See. „Und mit 
der Deutschlandticket App gestalten wir den Zugang zu 
diesem attraktiven Angebot für unsere Kunden so schnell 
und unkompliziert wie möglich. Zudem planen wir die App 
in Zukunft mit noch weiteren praktischen Mobilitätslö-
sungen zu erweitern. Wer bei uns das Ticket erwirbt, der 
kann auch noch von weiteren Vorteilen profitieren wie 
beispielsweise einem vergünstigten Katamaran-Abo.“ 
Das Deutschlandticket ist der Nachfolger des beliebten 
9-Euro-Tickets. Es wird 49 Euro kosten und im Nah- und 
Regionalverkehr in der 2. Klasse für ganz Deutschland 
gelten. Es wird als Abo erhältlich und monatlich kündbar 
sein. Als Startzeitpunkt visieren Politik und Verkehrsun-
ternehmen aktuell den 1. April oder den 1. Mai 2023 an. 
Die Deutschlandticket App steht für Android im Goog-
le Playstore und für iOS im Apple App Store zum kos-
tenfreien Download bereit. Weitere Informationen unter  
www.deutschlandticket.store

Erste-Hilfe-Kurs 
Wir bieten in Zusammenarbeit mit dem DRK Sigmaringen 
einen Erste-Hilfe-Kurs an. 
Der Erste-Hilfe-Kurs ist ein Auffrischungs- und Vertie-
fungslehrgang für Ersthelfer, deren Erste-Hilfe-Ausbil-
dung nicht länger als zwei Jahre zurückliegt. 
Der Kurs richtet sich sowohl an Betriebshelfer als auch 
an alle generell an Erste Hilfe Interessierten. 
Er erfüllt die Anforderungen der Berufsgenossenschaften 
(DGUV 304-001). Daher übernimmt die zuständige Berufs-
genossenschaft zumeist die Lehrgangskosten. 
Wann:	 24. Februar 2023 
Wo:	 Volksbank Ostrach 
Lehrgangsdauer:	 9 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten 
Kosten:	� 60 Euro oder Abrechnung über Ihre 

Berufsgenossenschaft 
Es besteht auch für Nichtmitglieder des Maschinenringes 
die Möglichkeit, an diesem Lehrgang teilzunehmen. 
Bitte melden Sie sich frühzeitig bei uns an, da die Plätze 
auf 20 Teilnehmer beschränkt ist. 
Anmeldungen nimmt Frau Ulrike Reiter gerne entgegen, 
entweder telefonisch unter 07585/9307-11 oder per E-Mail 
u.reiter@mr-ao.de 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., Hauptstraße 17, 
88356 Ostrach

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V.  
Neues DRK-Seminar: Gut vorbereitet für den Notfall 
Stromausfall, Überschwemmung, Brand im Nachbarhaus, 
Pandemie: kleinere und größere Katastrophen oder Not-
situationen machen einem immer wieder bewusst, wie 
wichtig es ist sich in Notsituationen selbst helfen zu kön-
nen und vor allem Ruhe zu bewahren. Der neue, kosten-
lose DRK-Kurs „Notvorsorge & Selbsthilfe“ bereitet Sie auf 
Notsituationen vor und gibt Ihnen für alle Eventualitäten 
das Notwendigste an die Hand. 
Das 90minütige, Präsenz-Seminar für den Bevölkerungs-
schutz bietet der DRK Kreisverband Ravensburg e.V. ab 
sofort flächendeckend im Altkreis Ravensburg an, so-
wohl zentral in der DRK-Geschäftsstelle in Ravensburg 
wie auch in allen DRK-Ortsverbänden. Alle Seminare sind 
buchbar unter www.drk-rv.de/blackout   
•	� Habe ich Notfallgepäck zuhause? Und was gehört da 

überhaupt rein? 
•	 Bin ich für einen Stromausfall gerüstet? 
•	� Wie kommuniziere ich, wenn kein Telefon, Mobilnetz, 

Internet mehr geht? 
•	� Wie und wo erhalte ich in Notsituationen Informationen 

in meinem Wohnort? 
•	 Wie viele Lebensmittel sollte ich auf Vorrat haben? 
•	� Welche Vorsorge treffe ich, wenn ich oder ein Angehö-

riger mobilitätseingeschränkt oder heimbeatmet ist?   
Antworten auf diese Fragen bietet der neue Kurs des DRK. 
„Je mehr Menschen Vorsorge leisten, desto größer ist die 
Entlastung der öffentlichen Hand, Rettungs- und Hilfs-
kräfte in der Notsituation“, so DRK-Geschäftsführer Ger-
hard Krayss.   

Alle Schulungsangebote in unserem Kreisver-
bandsgebiet  s ind buchbar unter  
www.drk-rv.de/blackout. Auf dieser Internet-
seite stehen zudem Checklisten zum Down-

load bereit und kurze You-Tube Erklärvideos zu verschie-
denen Krisenszenarien. Über folgenden QR-Code kann 
man sich direkt für einen DRK-Kurs kostenlos anmelden.
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Ponticelli Ensemble: „Irgendwas... und 
Gershwin“ in der Alten Kirche  
Mochenwangen 
Wolperswende - Das Ponticelli Ensemble spielt am Frei-
tag, 27. Januar um 19.30Uhr und am Samstag 28. Janu-
ar um 17.00Uhr in der Alten Kirche Mochenwangen sein 
neues Programm „Irgendwas... und Gershwin“ 
Das oberschwäbische Ensemble bereit Ihnen einen 
schwungvollen, musikalischen Cocktail, eine spritzige und 
geschmackvolle Mischung aus traditionellen Stücken in 
modernem Anstrich, wie die „Suite for Strings“ von John 
Rutter. Geschüttelt, nicht gerührt, werden klassische und 
romantische Stücke von Tschaikowski, Edvard Grieg und 
Ludwig van Beethoven. Leidenschaftliche Tangos sowie 
Jazz- Klassiker geleiten Sie durch das Konzert mit Vio-
line, Bratsche, Cello, Kontrabass, Piano und Percussion. 
Lassen Sie sich dieses Erlebnis an der Bar nicht entgehen 
und kommen Sie mit auf eine musikalische Reise. 
Die nächste Gelegenheit haben Sie  
• Am Freitag, 27. Januar um 19.30Uhr 
• Samstag, 28. Januar um  17.00Uhr 
Einlass jeweils 30min vor Beginn. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen 
www.alte-kirche-mochenwangen.de 
www.ponticelli-ensemble.de
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Schneefall, vereiste Straßen und 
Dunkelheit machen das Fahrrad-

fahren im Winter zu einer Heraus-
forderung. Mit folgenden Tricks ma-

chen Sie es sich in der kalten Jahreszeit ein wenig leichter. 
Basteln Sie eine „Schneekette“ für Ihr Fahrrad: Befestigen Sie 
dazu mehrere Kabelbinder an den Reifen und schneiden Sie 
die überstehenden Enden ab. Um bei Schnee besser die Ba-
lance halten zu können, sollten Sie Ihren Sattel und Lenker 
außerdem um einige Zentimeter tiefer stellen. So sitzen Sie 
mittiger, das sorgt für Stabilität – außerdem erreichen Sie mit 
den Füßen schneller den Boden.  amc/DEIKE

Radfahren 
im Winter

fahren im Winter zu einer Heraus
forderung. Mit folgenden Tricks ma

Bringen Sie 
bunte Knicklichter 

an den Fahrradspeichen 
an – dadurch sind Sie auch 
in der dunklen Jahreszeit 

für andere Verkehrs-
teilnehmer gut 

sichtbar.

Foto: © Begsteiger/DEIKE 747U31U3

Kleiner Tipp von uns für Sie
Das oder dass?
Das verwenden wir als bestimmten Artikel bei sächlichen Nomen. 
Der Artikel das kann durch dieses oder jenes ersetzt werden.

Beispiel: Das Geld reicht nie bis Monatsende.

Dass verwenden wir nur, wenn wir einen Nebensatz einleiten wollen. 
Der Nebensatz bezieht sich dabei häufig auf Verben des Hauptsatzes wie 
sagen, wissen, sehen, fühlen, …

Beispiel: Peter sieht, dass die Geldbörse fast leer ist.

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de

Ukraine

#Nothilfe
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Ortsnachricht
en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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VERKÄUFE

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Weingarten möglich bei maximaler 
Reichweite Ihrer Werbebotschaften 
PLUS 50 % Ersparnis bis Februar.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Jagdverpachtung
Die Jagdgenossenschaft Bergatreute verpachtet ab dem 01.04.23 
den gemeinschaftl. Jagdbezirk Bergatreute. Der Jagdbezirk hat 
eine Größe von ca 1700 ha bejagbare Fläche. Teilverpachtun-
gen sind möglich. Schriftliche Gebote sind bis zum 24.02.2023 
an jagd-bergatreute@outlook.de abzugeben.

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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MITTEN IM LEBEN

Brennholz, Klasse 2, günstig zu liefern.  0171-7155533

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

VERPACHTUNGEN
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Die Gemeinde Fronreute (5078 Einwohner) sucht zum baldmöglichsten 
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/-in für den 
Gemeindebauhof (m/w/d)

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Fronreute: 
https://www.fronreute.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich an die Gemeinde 
Fronreute, Schwommengasse 2, 88273 Fronreute oder als zusammenge-
fasste PDF-Datei per E-Mail an bewerbung@fronreute.de bis spätestens 
15. Februar 2023.

Gemeinde Fronreute
Landkreis Ravensburg

www.stelleninserate.de 

Unsere Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungskanzlei im 
Zentrum von Ravensburg betreut vorwiegend mittelständische 
Unternehmen aus verschiedenen Branchen. Unsere Mandanten 
können sich auf unser professionelles Team, einen sehr hohen 
Qualitätsstandard und unsere digitale Kompetenz verlassen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Steuerfachangestellten (m/w/d) 
in Voll-oder Teilzeit

Mitarbeiter Kanzleiorganisation (m/w/d) 
in Teilzeit

Detaillierte Informationen zu den Stellen-
angeboten sowie zu unserer Kanzlei finden sie 
auf www.stb-wp-knitz.de.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann schicken 
Sie noch heute Ihre Bewerbung an uns! Ein 
offenes und kollegiales Team freut sich auf Sie!

Dipl. oec. Robert Knitz  
Wirtschaftsprüfer | Steuerberater 
Parkstraße 40, 88212 Ravensburg 
+ 49 751-994 798-12, michaela.knitz@stb-wp-knitz.de 
www.stb-wp-knitz.de

Wir brauchen Unterstützung in der Verwaltung
Kaufmännische/r Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
520-€-Basis, ab dem 01. März 2023 bzw. nach Absprache.
Wiedereinsteiger/innen sind herzlich willkommen. 
Möglichkeit zum mobilen Arbeiten und Gleitzeit ist nach 
Absprache gegeben. 

Ihr Aufgabengebiet:
• verantwortungsvolle und vielseitige Aufgaben 

in der Administration
• Kontierung und Buchung sämtlicher 

Geschäftsvorfälle
• Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 

inkl. Überwachung Offener Posten
• Rechnungserstellung
• Austausch mit Pädagogischer Leitung/Vorstand

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Buchhalter/in (m/w/d) 

oder gleichwertige kaufmännische Ausbildung
• Fundierte Kenntnisse in DATEV
• Sicherer Umgang mit MS-Office
• Berufserfahrung in der Buchhaltung
• Eigenverantwortliche und systematische Arbeitsweise
• Teamfähigkeit 

Nähere Informationen erhalten Sie von 
Anna Engelberg (Pädagogische Leitung)
 0176 85626659  info@lebenshilfe-ravensburg.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
Bewerbung an:  
Lebenshilfe Ravensburg e.V., Mühlbruckstraße 22/1, 
88212 Ravensburg, gerne auch per E-Mail. 

Werden Sie Teil unseres Teams! 
Das Altenzentrum Selige Irmgard in Baindt sucht Verstärkung:

Pflegefachkraft (w/m/d) 

in Vollzeit oder Teilzeit

Fragen und Bewerbung:
Johannes Linse (Einrichtungsleiter) · Telefon: 07502 9408-501 
E-Mail: johannes.linse@stiftung-st-franziskus.de

Mehr Infos unter
www.stiftung-st-franziskus.de/karriere

Arbeiten für und mit Menschen

Dorina Bregu
Pflegefachkraft

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

mit Vorgruppe

Baindter Str. 24 • Baienfurt •   more4less_labelshop

großer 
WSV!

30 % auf alle Artikel
auf Jacken und Hosen

auf bereits reduzierte Preise
40 %

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

 

 

Lohnbuchhalter (m/w/d)
auf Mini-Job-Basis (25 €/Std.) ab sofort

Suchen Sie einen kleinen lukrativen Nebenjob? 
Haben Sie Erfahrung mit DATEV-LODAS? Ist Ihnen 
ein nettes Team wichtig?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir laden alle Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen mit Eltern herzlich ein.
Der Weg ist nicht weit – Wir freuen uns!

       Wilhelmstraße 5-7, 88212 Ravensburg, Tel. 0751/359308-0

Infoabend für Eltern der Viertklässler und Lehrkräfte
der Grundschulen am Mittwoch, 01.02.2023 und
Montag, 13.02.2023 jeweils um 19 Uhr im Foyer

Tag der offenen Tür
Freitag, 10. Februar 2023, 14.30 bis 17.00 Uhr

 Bilinguales Profil
 Sportprofil
 Musikprofil

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


